
Der Biokunststoffmarkt im Überblick

Die weltweit geführte Klimadiskussion ist seit ein paar Jahren  ständiges Thema in der Politik,
der Wirtschaft und den Medien.  Angesichts des steigenden Bedürfnisses nach mehr
Umweltschutz und  Ressourcenschonung in der Bevölkerung denken auch viele Unternehmen 
darüber nach, ihre Entwicklung und Herstellung von Produkten auf mehr  Nachhaltigkeit
auszurichten. Vor allem die stetig steigenden Rohölpreise  veranlassen die Kunststoffindustrie
dazu, zunehmend in die Forschung  und Entwicklung von Biokunststoffen zu investieren.
Erhöhte Nachfragen  nach Biokunststoffen sorgen für einen Ausbau der
Produktionskapazitäten.

Bisher führten diese Kunststoffe ein Nischendasein und konnten sich  am Markt kaum
etablieren. Dies könnte sich jedoch in absehbarer Zeit stark  ändern. So sehen Unternehmen
und Experten inzwischen eine wirtschaftliche  Chance für Biokunststoffe.

Genaue Produktionszahlen und -kapazitäten von Biokunststoffen  weltweit sind schwer zu
ermitteln. So existieren meistens nur  Schätzungen, die sich durch das rasche Wachstum der
Biokunststoffbranche  stetig ändern. Die wohl belastbarsten Veröffentlichungen liefert seit
einiger Zeit der Branchenverband European Bioplastics. Nach Erhebungen des Verbands
haben sich durch das zweistelligen Wachstum des Gesamtmarktes für  Biokunststoffe die
Produktionskapazitäten  in den letzten 3 Jahren vor 2010 vervierfacht. Zudem gab European
Bioplastics im Mai 2011 bekannt, dass die weltweiten Produktionskapazitäten in 2011 auf über
1 Mio t pro Jahr ansteigen werden.
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Die Abbildung über die „Global production capacity of bioplastics“ zeigt, das EuropeanBioplastics auch in den nächsten Jahren weiterhin ein starkes Wachstum derProduktionskapazitäten erwartet. Es wird erwartet, dass der Anstieg auf 1.710kt bis zum Jahr2015 zum Großteil durch nicht biologisch-abbaubare Biokunststoffe getragen wird. Lag 2008 dieProduktion dieser Biokunststofffamilie noch bei 6 kt, so sind für das Jahr 2015 fast 1.000 ktprognostiziert. Dies zeigt sich auch in einem deutlichen Anstieg der Nachfrage nach „nichtkompostierbaren Biokunststoffe“ durch deren Verwendung in immer mehrAnwendungsgebieten. Großen Anteil an dieser Entwicklung haben unter anderem dieProduktion des Bio-Polyehtylens von Braskem bzw. Dow und Crystalsev und die Produkte derBASF. Doch auch im Bereich der bioabbaubaren Kunststoffe wird ein weiterer Anstieg derKapazitäten erwartet. So hat der Marktführer im Bereich PLA, Natureworks, den Bau einesweiteren Werks in Südostasien mit einer jährlichen Kapazität von etwa 140kt angekündigt.Für weitere Informationen zur Entwicklung des Marktes für Biokunststoffe, können Sie sich hiergerne unseren kostenlosen Kurzreport: „ Biokunststoffe - Wirtschaftliche Chance oderZeiterscheinung?“ herunterladen.weiter zu: Umweltnutzen von Biokunststoffen [Bildquelle: european bioplastics ]  

 2 / 2
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